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Vom Rad gestiegen ist er beim Crossen oft, aber jetzt steigt er nicht
mehr auf!
Thorsten Struch, der zuletzt beim Kontinental-Team–Differdange in
Luxemburg fuhr, beendet aus verschiedenen Gründen nach der
Deutschen Querfeldein Meisterschaft am 6. Januar 2008 seine
sportliche Laufbahn. Mit dem Beginn des Studiums in Tübingen,
wurde ihm klar, dass der Radsport keine Zukunft mehr für ihn darstellt.

Thorsten Struch steigt vom Rad
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Er hat für sich erkannt, dass er in
absehbarer Zeit in Deutschland
nicht das große Geld mit dem
Crosssport verdienen kann.
Deshalb will er sich und seine
Konzentration voll und ganz dem
Studium widmen. „Wenn ich jetzt
beides halblebig mache, stehe
ich in ein paar Jahren ohne
irgendwas da. An mangelnden
Angeboten lag es nicht“, seine
letzte Sportgruppe Differdange
hätte ihn gerne für ein weiteres
Jahr zu durchaus guten
Konditionen verpflichtet. Aber
schon der Laufbahnberaters des
OSP hatte ihm während der
Schulzeit den Rat gegeben:
wenn man mit seinem Sport bis
spätestens 22-23 Jahre nicht
soviel Geld verdienen kann um
Damit absehbar auch die Zeit
nach dem Leistungssport
abdecken zu können, sollte man
den Absprung vom Leistungs-
sport schaffen und seine ganze

Energie auf die berufliche
Ausbildung lenken.
Dieser Absprung fällt ihm nun
umso leichter, da er mit der Zeit
einen immer größeren Einblick in
diverse Dopingmachenschaften
bekam. Durch die immer wieder
aufkommenden Dopingfälle und
das Misstrauen gegenüber den
Leistungen der Kollegen, fehlte
ihm letztlich auch die Motivation.
Die Motivation sich täglich nach
der Uni schnell aufs Rad zu
„zwingen“, um sich dann später
im Rennen z.B. von Fahrern
abhängen zu lassen, die Abnah-
men von Urinproben nur „speziel-
len“ Ärzten zutrauen. Der Schutz
der sauberen Sportler durch eine
Konsequente Verfolgung und
Bestrafung der „Doper“ lässt sehr
zu wünschen übrig!
Mehr als die Hälfte der ehemali-
gen Trainingszeit nimmt jetzt das
Studium in Anspruch – kann man
da eine „natürliche“ Leistungs-
steigerung erwarten? Zu guter
Letzt kam jetzt auch noch eine
spät erkannte Viruserkrankung
hinzu, die ihn wohl schon seit dem
Sommer 2007 plagt und die die
wechselhafte Form in den
diesjährigen Rennen erklärt. Ein
Zeichen des Körpers zur Ruhe?!
Thorsten wurde 5 mal Deutscher
Meister, davon dreimal in der
Klasse U23. In seinem ersten
Jahr in der Elite wurde er auf
Anhieb Dritter.
Er nahm an 7 Weltmeisterschaf-
ten teil, mit dem besten Ergebnis
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in St. Wendel, bei der er als 11.
die Ziellinie überquerte.
Bedanken möchte er sich bei
allen die ihn in seinem Sport
unterstützt haben, insbesondere:
- seiner Familie und seiner Steffi
- Oliver Corpus, www.occp.de,
- Shimano/Paul-Lange,
www.paul-lange.de,
- Polar, www.polar.fi,
-Adidas-eyewear,
www.adidas-eyewear.com,

- Ultra-Sports,
www.ultra-sports.de
- Heimatverein RSV, Freunde,
Fans
und denen, die hier vergessen
wurden…!
„Ich freue mich auf neue
Herausforderungen und auf die
Zeit, endlich meinen anderen
Hobbys nachgehen zu können,
die in den letzten Jahren viel zu
kurz kamen.“

Lieber Thoddi,
ich denke, ich spreche hier für viele unserer Vereinsmitglieder, wenn ich sage,
dass du uns sehr viele spannende und erfolgreiche Rennsportereignisse
beschert hast. Deine Entscheidung, das Studium dem aktiven Rennsport
vorzuziehen, stimmt mich zwar traurig, ist aber bei den genannten Gründen
durchaus verständlich und nachvollziehbar. Ich möchte dir als langjähriger
Fan an dieser Stelle ganz herzlich danken für die vielen spannenden
Ereignisse, die ich an diversen Crossstrecken miterleben konnte, egal ob du
auf dem Podium gelandet bist, oder dein Fahrrad nach einem Defekt auf dem
Rücken über die Ziellinie getragen hast. Für mich als ausgesprochenen
Schönwetterfahrer hast du an vielen kalten und oft auch matschigen Tagen
Durchhaltevermögen bewiesen und bist oft auch dafür belohnt worden. Diese
Erfolge sind nicht nur mit Talent, das du sicherlich besitzt, zu erreichen,

sondern mit viel Trainingsaufwand.
Ich wünsche dir für dein Studium
und deine weitere Zukunft viel
Erfolg und Freude. Solltest du hin
und wieder das Jucken in den
Oberschenkeln spüren und Lust
auf e ine Grundlagenrunde
bekommen, dann bist du bei uns
immer herzlichst willkommen. Und
eine kleine Kraftausdauereinheit
mit abschließender EB ist immer
drin.
Ich freu mich drauf

Stephan Zierer

Traurig, aber verstädlich

Rückblick zur Jahreshauptversammlung

Am 16.11.2007 trafen sich 34 stimmberechtigte Mitglieder (von
derzeit 180 Mitgliedern), zur Jahreshauptversammlung. 4 weniger
als im Vorjahr. Hatte da etwa jemand Angst als 1. Vorsitzender
gewählt zu werden?

Zunächst wurde Klaus Schwarzmeier für seine Leistungen als FG-
Leiter Vereinsheim und Organisator Radbörse die Silberne
Ehrennadel überreicht.

Horst Günther berichtete vom allgemeinen Geschehen beim RSV
und vom Workshop, zu dem er eingeladen hatte. Dort wurden
folgende Ergebnisse erreicht:

Die FG Rennsport konnte neu aufgestellt werden
Die FG Vereinsheim konnte auf ihre existenziellen Probleme
aufmerksam machen
Die FG Radtouristik hat einen neue FG-Leiter

Laut dem Finanzbericht von Roland Müller ist der Verein derzeit
schuldenfrei und die Kassenprüfer Horst Schwarz und Dieter
Besemer konnten keine Beanstandungen feststellen.

Die Radbörse fand dieses Jahr an einem neuen Ort statt und war
auch deshalb überaus erfolgreich. Die Anzahl der zum Verkauf
angebotenen Fahrräder wurde um 29 % gesteigert. Während der
Radbörse gingen Nummern und Quittungsblöcke aus, auch
Getränke und Kaffee mussten mehrmals nachgekauft werden.
Klaus Schwarzmeier betonte, dass der Verein mit dieser Größe an
seine Grenzen gestoßen ist. Um die Probleme zu beheben, wird
schon intensiv an Verbesserungen gearbeitet. Auch im nächsten
Jahr wird die Radbörse wieder in der Österfeldschule stattfinden.
Den 12.04.2008 können sich alle Vereinsmitglieder vormerken,
damit wir ausreichend HelferInnen haben werden.

Während einer Diskussion über Sinn und Unsinn der Gruppe 4 trat
Günter Guth als Gruppenführer der Gruppe 4 zurück. Das bedeutet,
dass derzeit nur die Gruppen 1, 2 und 3 existieren. Dies wurde von
Horst Günther als problematisch gesehen, da er den Einstieg für
„Normalradler“ sowieso schon für viel zu hoch hält. Die Versamm-
lung entschloss sich aber, die Radbörse abzuwarten. Dort soll ein
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neuer Gruppenleiter für eine neue Gruppe 5 gesucht werden.

Bei den Neuwahlen gab es folgende Ergebnisse:

Ein 1. Vorsitzender konnte Mangels Vorschlägen nicht
gewählt werden

2. Vorsitzender ist Detlef Wiedemann. Er erklärte sich bereit
kurzzeitig die Vereinsgeschäfte kommissarisch zu übernehmen, bis
auf einer außerordentlichen Mitgliederversammlung ein neuer
Vorsitzender gefunden wird.

Kassierer ist Roland Müller. Damit ist der Verein
handlungsfähig geblieben.

Fachgruppenleiter sind:
- Jack Ulrich (Jugendleiter)
- Lothar Kotulla ( Rennsport)
- Charly Liebermann (FG Radtouristik)
- Klaus Schwarzmeier (FG Vereinsheim)
- Uwe Schmucker (Öffentlichkeitsarbeit)
- Chris Werner (Jugendsprecher)
Frauenbeauftragte ist Angelika Rausch
Schriftführerin ist Petra Schmid
Vergnügungswart ist Uschi Fischer
Kassenprüfer sind Horst Schwarz und Dieter Besemer

Der Vorstand entschloss sich, auf der ersten Vorstandsitzung das
Thema „außerordentliche Mitgliederversammlung“ zu besprechen.

Petra Schmid
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Neuer Kuchen Neuer Kaffee?

Als ich neuen Kuchen für das
Vereinsheims eingekauft habe,
dachte ich mir: „Eigentlich gab es
bisher nur Zwetschgen- und
Apfelkuchen tiefgekühlt, kaufst
mal was anderes ein.“ Nun liegen
diese Kuchen schon eine Weile in
der Tiefkühltruhe und ich wurde
schon gefragt „was das denn für
Kuchen seien“. Ich hörte mich ein
wenig rum und bekam heraus,
dass Zwetschge und Apfel
einfach die besten Kuchen seien.
Also werde ich beim nächsten
Mal wieder Apfel- und Zwetsch-
genkuchen kaufen, „never
change a winning team“, Anfän-
gerfehler halt. Aber die Kuchen,
die in der Tiefkühltruhe liegen
müssen halt auch weg. Also:
a u s p r o b i e r e n . V i e l l e i c h t
schmecken sie ja auch gut.

Auch bei Kaffee und Milch
möchte ich Neues ausprobieren.
Die Kaffeesahne kaufe ich in
Zukunft in Flaschen ein, einfach
um den Abfall zu reduzieren,
billiger ist es auch. Wenn der
Kaffeetisch gedeckt wird muss
man halt vorher im Kühlschrank

nachschauen, ob noch eine
angebrochene Flasche da ist,
haltbar ist die Kaffeesahne ja
schon ein paar Tage. Beim Kaffee
möchte ich gerne Trans-Fair-
Kaffee einkaufen. Sollte der
Kaffee wirklich scheußlich
schmecken, würde ich mich
freuen wenn mir das mitgeteilt
wird. Dass dieser Kaffee teurer
ist, darüber bin ich mir im Klaren,
habe das aber schon in der
Fachgruppe Vereinsheim be-
sprochen. Der RSV wird dadurch
nicht in den Ruin gestürzt, auch
der Kaffeepreis wird sich nicht
ändern.

Sol l te bei der Samstags-
bewirtung oder beim Dino-
Mittwochs-Kaffee festgestellt
werden, dass Kaffee, Zucker,
Milch, Kuchen oder Schokolade
knapp werden, so ruft mich kurz
an, schickt mir eine Mail oder legt
einen Zettel (mit Datum) in die
Küche ins Vereinsheim. Ich
versuche einmal in der Woche
selber im Vereinsheim vorbei-
zuschauen um mir einen Über-
blick zu verschaffen.

Petra Schmid

Erinnerung
Wer Bilder zum Bilderabend am Fr. 18.01 zeigen möchte, sollte sich
zur besseren Planung kurz mit Stephan absprechen. Am besten per
e-mail an: xxxxxxxxxxxxx oder per Telefon: xxxxxxxxx
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Bahntraining

Am Samstag den 12.1.08 und am Samstag 9.2.08 können wir auf der
Radrennbahn in Öschelbronn trainieren. Die Bahn steht uns ab 15.30 Uhr
zur Verfügung. Es stehen Bahnräder für 5.-Euro zum mieten bereit. Die
Startgebühr beträgt 10.- Euro. Bitte meldet Euch bei mir an, ich kläre dann
,welche Radgrößen wir brauchen.Wer ein nicht mehr benutztes Bahnrad bei
sich im Keller oder auf der Bühne stehen hat-bitte auch bei mir anrufen.
Treffpunkt ist am Vereinsheim jeweils 14.30 Uhr. Die Bahnordnung des
RSV-Öschelbronn lege ich in mehreren Kopien im Vereinsheim aus. Ich
freue mich auf das"Kurbeln"und um regen Zuspruch. Für weitere Fragen
stehe ich gerne zur Verfügung.

P.S. Die Radrennbahn ist nur überdacht, es ist keine
Hallenbahn.Entprechend warme Kleidung ist angesagt.

Rolf Albrecht

jeden Donnerstag im Winter (ausser Ferien)
18:15 PT Gymnastik für Jedermann
19:15 PT Training für Rennfahrer

Januar
15.01. Di 20:00 VH Vorstandssitzung
16.01. Mi 19:00 VH Rennfahrerbesprechung
18.01. Fr 19:00 VH Bilderabend

Februar
01.02. Fr 18:30 VH Samstagswirte-Essen
20.02 MI 19:00 VH Rennfahrerbesprechung

VH Traininglager Rennfahrer (Termin nach
Wetterlage)

März
Sa 14:30 VH Jugendtraining

04.03. Di 20:00 VH Vorstandssitzung
05.03. Mi 20:00 VH FG Touri Sitzung
08.03. Sa 9:00 – 13:00 VH „Vereinsheimputzete“
09.03. So Redaktionsschluss RSV-Nachrichten, Ausgabe April
29.03. SA 13:00 VH Workshop Rennrad Fahrtechnik /

Zeichengeben

Telefonnummern werden in der Online-Ausgabe aus
Datenschutzgründen nicht veröffentlicht

Internet: www.rsv-vaihingen.de

Geburtstage werden in der Online-Ausgabe aus
Datenschutzgründen nicht veröffentlicht


